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Photovoltaik-Anlagen
Wann lohnt sich eine Photovoltaik-Anlage?
Ob eine Solarstromanlage das Richtige für Sie ist, hängt von
Ihren persönlichen Zielen ab.
Unter rein wirtschaftlichen Gesichtspunkten sind Photovoltaik-
Anlagen meist lohnend. Heute ist es üblich, einen Teil des
Sonnenstroms vom Dach selbst zu verbrauchen. Eine
Solaranlage rechnet sich umso schneller, je mehr Solarstrom Sie
direkt selbst verbrauchen. Denn für den Strom vom Dach müssen
Sie viel weniger bezahlen als für den Strom aus dem Netz. Rund
30 Prozent des Stromverbrauchs kann bei einer typischen PV-
Anlage direkt selbst verbraucht werden. Wird dazu noch ein
Batteriespeicher eingebaut, können rund 70 Prozent erreicht
werden. Ganz nebenbei können Sie mit dem Strom vom
Hausdach Ihren Autarkiegrad erhöhen, also unabhängiger vom
Stromanbieter werden.
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